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Seniorennachmittag in der 
Wehratalhalle am 25. November 2015  

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
  
gerne setze ich die Tradition der Seniorenbegegnung in Todtmoos fort. Im Wechsel führen wir alljährlich entweder einen 
Halbtagesaus� ug oder einen gemeinsamen Nachmittag durch. Dieses Jahr bleiben wir in Todtmoos. 
  
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die das 65. Lebensjahr erreicht haben sowie deren Ehegatten/Lebenspartner lade 
ich auch im Namen von Pater David von der Katholischen Kirchengemeinde recht herzlich zu einem Unterhaltungsnach-
mittag am

Mittwoch, den 25. November 2015, 15.00 Uhr 

in die Wehratalhalle  

ein. 
  
Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht, ich ho� e jedoch, mit diesem heutigen Aufruf möglichst viele Einwohnerinnen 
und Einwohner zu erreichen und möchte Sie auch ganz herzlich darum bitten, Ihre Freunde, Bekannten und Nachbarn 
auf diese Veranstaltung aufmerksam zu machen. 
  
Selbstverständlich werden wir für etwas 
Unterhaltung und eine Stärkung sorgen, im 
Mittelpunkt stehen allerdings Gespräche und 
das gesellige Miteinander. 
  
Bitte melden Sie sich baldmöglichst bis spätes-
tens 20.11.2015 bei Frau Weir, Telefon: 84821 
an. Gerne werden Sie auch abgeholt, geben Sie 
diesen Wunsch bitte bei der Anmeldung an. 
  
Ich freue mich auf einen geselligen 
Begegnungsnachmittag! 
  
Ihre 

Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Freibad „Aqua Tre� “  0171 7774117

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr
DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen

(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Teilnahme bei Frau Folles, Tel.: 84822 oder Mail: sekretariat@todt-
moos.net. Ich würde mich über eine rege Beteiligung sehr freuen. 
  
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
  

Sprechzeiten der 
Bürgermeisterin Janette Fuchs 
  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
  
der nächste Sprechtag � ndet am Dienstag, 24. November 
2015 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus statt. 
Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen Termin 
wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung um vor-
herige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe Ihres An-
liegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 
  
Vielen Dank! 
  
Jeweils am letzten Dienstag im Monat stehe ich Ihnen in 
meinem Amtszimmer im Rathaus gerne in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr zur Verfügung. 
  
Letzter Sprechtag in diesem Jahr: 
22. Dezember 2015 
  
Ich freue mich auf Sie! 
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

 

Amtliche 

Bekanntmachungen §
Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste, ö� entliche Gemeinderatssitzung � ndet am 
Dienstag, 10.11.2015 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses  statt. 

Tagesordnung: 

TOP 1: Beitritt zum geplanten Biosphärengebiet „Schwarzwald“
 a.  Beratung und Entscheidung über die Empfehlung an den 

Gemeinderat zum Entwurf der Verordnung des Ministeri-
ums für ländlichen Raum und Verbraucherschutz über 
das Biosphärengebiet „Schwarzwald“ b. Beratung und 
Entscheidung über die Empfehlung an den Gemeindrat 
zur Vereinbarung mit dem Land Baden-Württemberg 
über die Zusammenarbeit im im Biosphärengebiet 
„Schwarzwald“ 

TOP 2: Nachtragshaushalt 2015; Allgemeiner Haushalt 

TOP 3: Beratung und Beschluss Forstbetriebsplan 2016 

TOP 4: Haushaltsplanentwurf 2016
 a. Allgemeiner Haushalt 
 b. Eigenbetrieb Wasserversorgung 
 c. Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

Amtliche 

Bekanntmachungen §
Wer sich nach allen Seiten richtet, verliert die Richtung. 

Alfred von Schlie� en, preußischer O�  zier (1833-1913) 
  

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!
 
•  Todtmooser Gemeinderat 
   tri� t sich zur 2. Klausurtagung
 
Auch in diesem Jahr geht der 
Todtmooser Gemeinderat wie-
der in Klausur. Am kommenden 
Wochenende, 7. bis 8. November, 
wird das Gremium in Ühlingen-
Birkendorf tagen. Die Sitzung 
ermöglicht den Gemeinderäten und der Verwaltung die 
intensive Auseinandersetzung mit wichtigen zukunfts-
weisenden Themen. Die Tagung ist keine Gemeinderatsit-
zung mit konkreten Beschlüssen, sondern soll im vertrau-
ten wie vertraulichen Rahmen Informationen übermitteln 
und den Meinungsaustausch fördern. Ich wünsche uns 
gute Ergebnisse!

• Narri Narro
 
Mit der Proklamation der Fastnacht am 11.11. wird bei der 
Vereinigung Hochrheinischer Narrenzünfte (VHN) dieses 
Jahr in Schwörstadt die „fünfte Jahreszeit“ eingeläutet. 
Ab 8.30 Uhr tri� t sich die Narrenzunft traditionell im Cafe 
Zimmermann zur Einstimmung. Die gemeinsame Abfahrt 
nach Schwörstadt ist um 9.30 Uhr! Ich wünsche den teil-
nehmenden Todtmooser Närrinnen und Narren viel Spaß 
und gute Stimmung!

• Volkstrauertag
 
Bereits heute weise ich Sie auf die Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am Samstag, 14.11.2015 um 17.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle hin. 
  
Ihnen allen wünsche ich ein schönes Wochenende! 

Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Mobiles Todtmoos  
Einladung zum Informationsabend 
  
Wollen Sie helfen und Fahrer werden?  WIR SUCHEN SIE! 
  
Viele ältere Menschen in Todtmoos können nicht mehr oder jeden-
falls sehr schlecht zum Einkaufen gehen und Arzt- oder Behörden-
termine wahrnehmen. Diesen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wol-
len wir einen Fahrdienst innerhalb von Todtmoos anbieten. Neben 
einer guten Organisation benötigen wir vor allen Dingen Personen, 
die bereit wären im Fahrdienst tätig zu sein. Wir brauchen Ihre Unter-
stützung! Für alle Interessenten � ndet am Montag, 16. November 
2015 um 19.00 Uhr ein Informationsgespräch im Rathaus statt. 
Zur besseren Organisation bitten wir um kurze Bestätigung Ihrer 
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TOP 5:   Baugesuche 
 a.  Neubau einer Zaunanlage mit Sperrung eines 
  landwirtschaftlichen Wirtschaftsweges und Verlegung 
  eines Wanderweges, Grundstück Flst. Ne. 4366 und 
  Flst. Nr. 4354, Alte Dorfstraße 2 
 b. Aufstellung eines Gartenhauses und eines 
  Gewächshauses, Grundstücke 
  Flst. Nr. 5527 und Flst. Nr. 1260/21, Fichtenweg 

TOP 6: Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtö� entlicher 
 Gemeinderatssitzung 

TOP 7:   Bekanntgaben der Verwaltung 

TOP 8:   Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
Zuhörer sind wie immer herzlich eingeladen!

„Runder Tisch Hauptstraße“ 
  
Auf großes Interesse stieß die Einladung zur Diskussionsrunde 
„Runder Tisch Hauptstraße“ am 29. Oktober 2015. 17 Vertreter orts-
ansässiger Geschäfte standen im Dialog mit der Bürgermeisterin. 
Die hier abgedruckte Positiv- und Negativliste wurde erarbeitet und 
diskutiert: 

Positiv Negativ  

Kirche-Wallfahrt Unterschiedliche Ö� nungszeiten*  
Ortskern Leerstände*  
Baustil Verkehr*  
Ruhebänke Zu wenig Angebote  
Weihnachtsbäume Ehemaliges Postgebäude  
Blumenschmuck 
(Gemeinde) Keine Fremdanbieter  
Wochenmarkt Grüntalstraße und Kirchbergstraße 
 in Geschäftswelt nicht eingebunden  
Vielfalt des Angebots Keine Besucherlenkung durch 
 die Hauptstraße  
Donnerstagsaktionen Tourist-Info zu weit weg*  
Konzerte im Kurpark Keine Nachfolger  
Übernachtungszahlen Nebensaison keine Events/Aktionen*  
Wanderwege Schaufenstergestaltung (kein Flohmarkt!)  
Verkehr Keine Nahversorgung im Ortskern  
Angepasste 
Ladenmiete Miteinander  
Veranstaltungen 
Sparkassenplatz Parkgebühren (Strafzettel)*  
Aktionen 
„Aktives Todtmoos e.V.“ Wallfahrtsstände werden nicht genutzt*  
Gute Infrastruktur Tempolimit wird nicht beachtet*  
Freizeiteinrichtungen 
(z.B. Aqua-Tre� , Bergwerk, 
Museum usw.) Einbrüche*  
Schmidts-Markt Ladenmiete hoch  
  kein WLAN*  
  Ö� nungszeiten Gastronomie  
  Negative Äußerungen gegenüber 
 Geschäftspartnern  
  Schmidts-Markt 
 
Die mit *gekennzeichneten Probleme wurden näher betrachtet. 
Hier das Ergebnis der Diskussionsrunde: Die Geschäftsleute der 
Hauptstraße wollen sich tre� en und gemeinsam über die unter-
schiedlichen Ö� nungszeiten sprechen. Frau Elisabeth Sellin vom 
„Mittelpunkt“ hat sich bereit erklärt, dieses Tre� en zu organisieren. 
Die Geschäftsleute waren sich einig, sich mehr auszutauschen sowie 
ihre Geschäftspartner und deren Angebote besser kennenzulernen. 
Die leerstehenden Läden sollen belebt werden. Es wurde der 
Wunsch nach einem Sport – und Bekleidungsgeschäft sowie nach 
einem „Tante Emma Laden“ geäußert. Die Nahversorgung im Orts-
kern fehlt. Die Bürgermeisterin sagte zu, mit verschiedenen Fachge-
schäften zwecks einer Filiale in Todtmoos Kontakt aufzunehmen. Die 
Geschäftsleute wollen sich gemeinsam interessanter präsentieren. 

Angedacht wurde z.B. die Teilnahme an einer Messe zusammen mit 
der Tourist-Info. 

Der Verkehr durch die Hauptstraße wurde sowohl positiv als auch 
negativ bewertet. Busse und der Schwerverkehr sollten nach einem 
Vorschlag aus der Runde nicht mehr durch die Hauptstraße fahren. 
Das Tempolimit wird nicht eingehalten. Um der Raserei entgegen-
zuwirken wurden gestalterische Maßnahmen gefordert. Probeweise 
könnten die Blumenkübel anders aufgestellt werden. Die Diskus-
sionsteilnehmer waren sich einig: die Tourist-Info gehört in die 
Hauptstraße oder alternativ in das Rathaus. Der jetzige Standort sei 
zu weit vom Zentrum entfernt. 

Es wurde bemängelt, dass in der Nebensaison zu wenige Veran-
staltungen statt� nden. Die Meinung teilten nicht alle Teilnehmer. 
Jede Woche werden Aktionen angeboten, seien dies die Fackelwan-
derung, Seminare oder auch Vorführungen. Beim Schlittenhunde-
rennen soll der Ort wieder mit den Hunden und Mushern belebt 
werden,  z.B. durch die Startnummernvergabe auf dem Sparkas-
senplatz. Weiter wurde vorgeschlagen, die Besucherlenkung beim 
Schlittenhundeevent zu ändern und die Gäste wie früher durch die 
Hauptstraße zu leiten. 

Die Parkgebühren wurden kritisch gesehen. Man sollte ganz darauf 
verzichten. Parker sollen nicht „bestraft“, eher belohnt werden. Denk-
bar wäre als Zwischenlösung eine „Brötchentaste“. Zur Nutzung der 
Wallfahrtsstände wäre ein Glühwein-Ausschank als Abschluss der 
Fackelwanderungen vorstellbar, oder die zu erwartenden Flüchtlin-
ge könnten als Integrationsmöglichkeit in den Ständen ihre Kultur 
vorstellen (Speisen, Getränke oder Waren).  Die vermehrten Ein-
brüche haben zu Ängsten und Verunsicherung geführt. Die Bür-
germeisterin appellierte an die Bürger: „Beobachten und vor allem 
Vorkommnisse melden!“. Seitens der Gemeinde wird ein Vortrag für 
Prävention gegen Einbruch organisiert. 

Das Thema „Hotspot“ im Ortszentrum kann erst angegangen wer-
den, wenn der Ort mit der Breitbandverkabelung versorgt ist. 
Es wurde der Wunsch geäußert, weitere regelmäßige Tre� en zum 
Gedankenaustausch zu vereinbaren. 

Unsere Hauptstraße lebt nicht nur vom Tourismus! Sie lebt in erster Linie 
von der Bevölkerung – von uns! Damit unser Ortskern attraktiv bleibt, 
belebt wird und überhaupt bestehen kann, müssen wir das Angebot un-
serer Geschäfte annehmen. Denn: 

Wie wichtig der Händler ums Eck ist, 
weiß man erst, wenn er nicht mehr da ist! 
Kauf im ORT – Kauf in TODTMOOS! 
  
Ihre Bürgermeisterin 
Janette Fuchs   

Schutz der Wassereinrichtungen vor Frost 
  
Was ist zu tun? 

Gefährdete Wasserleitungen sollten rechtzeitig in geeigneter Weise 
vor dem Einfrieren geschützt werden. Dazu gehört auch, dass Tü-
ren, Fenster und Lüftungsö� nungen in Hausanschluss bzw. Keller-
räumen verschlossen oder abgedichtet werden. Außerdem sollten 
Gartenwasserleitungen, Zapfhähne im Freien oder an Gebäuden, 
Bauwasserleitungen usw. während der Frostzeiten abgestellt und 
entleert werden. 
  
Bei Mehrfamilienhäusern sind auch die Hausbewohner selbst aufge-
rufen, die Hausverwalter oder Hausmeister auf Mängel in der Frostsi-
cherung aufmerksam zu machen. 
  
Für Wasserzählerschächte im Freien emp� ehlt es sich, einen Zwi-
schenboden einzulegen und den Hohlraum zwischen diesem Boden 
und dem darüber be� ndlichen Schachtdeckel mit Stroh oder Isolier-
wolle bzw. ähnlichem Material aufzufüllen. 
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Wohnungsgeberbestätigung  
Mit Inkrafttreten des neuen Bundesmeldegesetzes zum 01.Novem-
ber 2015 wurde wieder die Mitwirkungsp� icht des Vermieters bei 
der An- bzw. Abmeldung eingeführt. Demnach haben Wohnungs-
geber bzw. Wohnungseigentümer den Ein- oder Auszug schriftlich 
zu bestätigen. Für die Ausstellung der Bestätigung bleiben maximal 
zwei Wochen nach dem Ein- bzw. Auszug Zeit. Mit der Bestätigung 
kann der Mieter dann dem Einwohnermeldeamt gegenüber den Ein- 
bzw. Auszug nachweisen und sich so regelkonform ummelden. 
  
Eine Wohnungsgeberbestätigung muss 
folgende Angaben enthalten

• Name und Anschrift des Vermieters,
• Art des meldep� ichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Auszugsdatum,

• die Anschrift der Wohnung,
• die Namen der meldep� ichtigen Personen
 
Darüber hinaus erfasst das Einwohnermeldeamt Namen und 
Anschrift des Eigentümers, soweit dieser nicht selbst Vermieter ist. 

Ein Mietvertrag erfüllt also nicht die Voraussetzungen. 

Kommen Mieter oder Vermieter Ihrer Mitwirkungsp� icht nicht, nicht 
richtig oder nicht rechtzeitig nach, kann seitens der Meldebehörde 
ein Bußgeld von bis zu 1.000 Euro verhängt werden. 

Den Vordruck für die Bestätigung erhalten Sie im Bürgerbüro oder 
online unter www.todtmoos.net unter dem Menüpunkt Bürgerser-
vice, Formulare und Onlinedienste, Stichwort: Wohnungsgeberbe-
stätigung 
  

Wohnungsgeberbestätigung nach § 19 des Bundesmeldegesetzes 

Hiermit wird ein  Einzug in bzw.  Auszug aus folgender Wohnung bestätigt: 

__________________________________________________________________________________ 
Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer mit Zusatz 

__________________________________________________________________________________ 
Stockwerk, Wohnungsnummer bzw. Lagebeschreibung der Wohnung im Haus 

In die vorher genannte Wohnung ist/sind am ________________ folgende Person/en  

 eingezogen  bzw.   ausgezogen: 

1. _______________________________________________________________________________ 

2. _______________________________________________________________________________ 

3. _______________________________________________________________________________ 

4. _______________________________________________________________________________ 

5.  weitere Personen siehe Rückseite 

Name und Anschrift des Wohnungsgebers lauten: 

_________________________________________________________________________________, 
Name des Wohnungsgebers 

_________________________________________________________________________________ 
Postleitzahl, Ort, Straße und Hausnummer, des Wohnungsgebers 

_________________________________________________________________________________ 
Ggf. Name der durch den Wohnungsgeber beauftragten Person 

 Der Wohnungsgeber ist gleichzeitig Eigentümer der Wohnung oder 

 Der Wohnungsgeber ist nicht Eigentümer der Wohnung 
Name und Anschrift des Eigentümers lauten: 

_________________________________________________________________________________, 
Name des Eigentümers der Wohnung 

_________________________________________________________________________________ 
Postleitzahl, Ort, Straße und Hausnummer, des Eigentümers der Wohnung 

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass die oben gemachten Angaben den Tatsachen 
entsprechen. Mir ist bekannt, dass es verboten ist, eine Wohnanschrift für eine Anmeldung einem 
Dritten anzubieten oder zur Verfügung zu stellen, obwohl ein tatsächlicher Bezug der Wohnung durch 
diesen weder stattfindet noch beabsichtigt ist. Ein Verstoß gegen das Verbot stellt ebenso eine 
Ordnungswidrigkeit dar wie die Ausstellung dieser Bestätigung ohne dazu als Wohnungsgeber oder 
dessen Beauftragter berechtigt zu sein (§ 54 i.V.m §19BMG). 

____________________________________
Ort, Datum 

____________________________________
Unterschrift des Wohnungsgebers oder der beauftragten Person
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 Gerichts- und Sprechtag des Arbeitsgerichts Lörrach in Waldshut 
  
Gerichtstag:
Dienstag, den 10.11.2015, im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 11.11.2015, im Landgerichtsgebäude, 
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110  
 
 

Landratsamt Waldshut BiZ & Donna 
  
Vortrag: Strategien zur Kon� iktbewältigung 
  
Im Rahmen der Informations- und Veranstaltungsreihe BiZ & DON-
NA wird am Dienstag, 24.11.2015, um 14.30 Uhr im Vermessungsamt 
des Landratsamtes Waldshut, gegenüber vom Bahnhof Waldshut, 
Eisenbahnstraße 7a ein Vortrag für Frauen zu Kon� iktbewältigungs- 
strategien angeboten. 
  
Folgende Fragen werden u.a. in den Blick genommen: Wie kann man 
mit Kon� ikten umgehen, sie wirksam lösen? Wie kann ein Kon� ikt 
angesprochen werden? Der Vortrag soll die Teilnehmerinnen zudem 
dazu befähigen, die eigenen Interessen in einem Kon� ikt zu beach-
ten und zu formulieren. Referentin ist Andrea Dönni, Pädagogin und 
Mediatorin aus Dettighofen. 
  
Veranstalterin ist die Kommunale Stelle für Gleichstellung des Land-
kreises Waldshut in Kooperation mit der Beauftragten für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit, Lörrach. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen unter Tel.: 07751/86-4020, Mail: anette.
klaas@landkreis-waldshut.de oder 
 
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Notruf 112 – Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen Ländern Ihre direkte Verbindung zur 
Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die Integrierte Leit-
stelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben:

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betrof-

fenen?
 
Wichtig  zum Schluss:

• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle!
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 
 
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 

Apothekennotdienst ab Samstag, 07.11.2015: 
  
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343  

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr:
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7321 
 
Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014
  
Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 07761-7486  

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr:
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 07622-7655 
 
Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Dom-Apotheke St. Blasien, 07672-1417 Fridolins-Apotheke 
Bad Säckingen, 07761-57657  

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr:
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627Park-Apotheke 
Bad Säckingen, 07761-57657  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Umgebung können unter der 
Telefonnummer 01805/002963 (14 ct/min aus dem deutschen Fest-
netz, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen) oder im Internet 
unter http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt werden. 
  
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Sonntagsgespräch im Spital 
  
Termin: 08.11.2015 
Zeit: 11:15 Uhr im Spital Waldshut 
Thema: Kniegelenkverschleiß - Möglichkeiten der Behandlung 
Referent: Dr. med. Georg Picha, Chefarzt der Orthopädie und
  Unfallchirurgie, Spital Waldshut 
  
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Patienten und 
deren Angehörige sind herzlich eingeladen. 
  
Der Eintritt ist frei. 

 

Sprechtag der BARMER GEK Bad Säckingen 
  
Der nächste Sprechtag im Rathaus Todtmoos, St.-Blasier-Str. 2, 
� ndet statt am Dienstag, den 10.11.2015, von 16.00 – 17.00 Uhr 
  
Bitte melden Sie Ihren Besuch des Sprechtags unbedingt bei der BEK 
Bad Säckingen telefonisch unter der Tel. Nr. 0800 332060 296602 an. 
  

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg  
  
Die Deutsche Rentenversicherung bietet folgende Sprechzeiten in 
der Geschäftsstelle  79761 Waldshut-Tiengen, Waldtorstr. 1a an: 
  
Montag – Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
  
jeweils nach Terminvereinbarung. 
  
Herr Bernhard Scherer 
Tel: 07751-89580 (intern 64710) 
FAX 07751-895829 (intern 64729) 
  
Beraten werden können sowohl Versicherte der Deutschen 
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Rentenversicherung Bund als auch der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg und der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See. 
  
Um eine schnelle und vollständige Auskunftserteilung zu ermög-
lichen halten Sie am besten sämtliche Rentenauskünfte, Versiche-
rungsverläufe, Nachweise wie Gesellenbrief, Lehrzeugnis, Geburts-
urkunde der Kinder und dergleichen bereit. 
  
Für Rentenanträge benötigen Sie zusätzlich vom Rententräger zu-
gesandte Vordrucke, Ihre Steueridenti� kationsnummer, die vollstän-
dige Bankverbindung mit IBAN-Nummer und BIC-Code sowie Versi-
cherungsnummer und Anschrift Ihrer Krankenkasse. 
  
Feste Sprechtage � nden ansonsten in Waldshut keine mehr statt. 
2 mal im Jahr gibt es noch den zwischenstaatlichen Beratungs-
tag mit den Schweizer Kollegen. Der nächste Termin hierfür ist der 
11.11.2015 von 13:30 - 18:30 Uhr. 
  
Weitere Informationen zum Thema Rente und die aktuellen Formula-
re zur Beantragung von Renten � nden Sie im Internet unter der Seite 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
  

Lebensretter gesucht – 
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende 
  
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank mo-
dernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch ge-
rettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei auch lebensret-
tende Blutspenden benötigt. 
  
Gerade im Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als die Zahl der 
Spenden, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der 
Unfälle zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland be-
nötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den 
Krankenhäusern zu gewährleisten. 
  
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende am 
  
Donnerstag, dem 12.11.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Görwihl, Kirchstr. 6 
79733 Görwihl 
  
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
  
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende 
Personalausweis mitbringen. 
  
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich. 

DRK- 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
  
Das Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg bietet in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren 
aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die 
wichtigsten Fragen. 
  
Zu folgenden Vorträgen wird eingeladen: 
„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“ 
am 12.11.2015 in Freiburg 

Ab 16.30 Uhr � ndet der Vortrag im Regionalzentrum Freiburg, Hein-
rich-von-Stephan-Straße 3 statt. Auf folgende Fragen wird einge-
gangen: Wer kann eine Altersrente beanspruchen? Wann sind die 
Voraussetzungen dafür erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente 
beantragt werden? Ergeben sich Rentenabschläge? 
Der Vortrag dauert 2 Stunden, um Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0761-207070 oder per Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird 
gebeten. 
  
„Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ 
am 25.11.2015 in Waldshut-Tiengen 
Auf die Fragen: Wie ermittelt sich die Rente bei Babypausen, Teilzeit, 
Minijobs oder P� egezeiten? Welche zusätzlichen Altersvorsorge-
möglichkeiten hat man? Was ist ein Versorgungsausgleich bei Schei-
dung? Welche Leistungen gibt es im Todesfall des Partners“ wird ein-
gegangen. Der Vortrag � ndet am Beratungsort in Waldshut-Tiengen, 
Waldtorstraße 1a statt und dauert 2 Stunden. Anmeldungen unter 
07751-905810 oder per Mail: beratungsort.waldshut-tiengen@drv-
bw.de 
  
„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – 
was wäre wenn?“ am 02.12.2015 in Lörrach 
Der 2-stündige Vortrag � ndet in der Außenstelle Lörrach, Feldberg-
straße 16 statt. Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei 
unter anderem auf folgende Fragen ein: Wann liegt Berufsunfähig-
keit oder Erwerbsminderung vor? Wie lange wird die Rente gezahlt? 
Wie viel darf ich hinzuverdienen?. Um Anmeldung unter 07621-
4225610 oder per Mail: aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird gebeten. 
 
 

Lebenshilfe

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung 

für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und 
Gemeinden

Folgende Sprechstunden werden durchgeführt 
in folgenden Rathäusern: 
 
• Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 

geraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster 
Termin 12.11.2015

• Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr
• Im Rathaus Görwihl jeweils am ersten Donnerstag eines 

Monats von 14.30. – 15.30 Uhr, nächster Termin 03.12.2015
 

Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.  
  
• Persönliche Hilfen Landkreis Waldshut / Familienlotse
 
Die Lebenshilfe bietet Unterstützung durch Betreuung für Men-
schen mit Behinderung und deren Angehörige. Die Betreuung wird 
individuell auf die Bedürfnisse aller Familienmitglieder abgestimmt. 
Wir übernehmen stunden- und tageweise, regelmäßig oder unre-
gelmäßig Einzelbetreuung für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Behinderung. Betreuungsformen sind: Einzelbetreuung im 
häuslichen Bereich, in unseren Räumlichkeiten oder anderen Orten; 
Assistenz und Begleitung zur Freizeitgestaltung, Urlaubsbegleitung; 
Urlaubsbetreuung vor Ort; 

Gerne beraten wir Sie. 
Rufen Sie an. 
Elke Stadler 
Telefon (07741) 96 57 277 
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00, 
e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
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• Gruppenangebote Landkreis Waldshut
  
Unser neues Programmheft für 2015 ist ab 15.12.14 in unseren 
Abteilungen in Tiengen und Bad Säckingen erhältlich sowie unter 
www.lebenshilfe-ssw.de im Download verfügbar ! 
  
Freie Zeit sinnvoll und erlebnisreich gestalten ! 
Für Menschen mit einer Behinderung ist es oft schwer, diese wich-
tige Zeit im Leben zu gestalten und ihren Interessen nachzugehen. 
Wir helfen Barrieren zu überwinden, um auch die Zeit neben Schule 
und den täglichen Verp� ichtungen sinnvoll und mit Freude zu nut-
zen. Gleichzeitig bedeutet unser Freizeitangebot auch freie Zeit für 
die p� egenden und betreuenden Angehörigen. 
  
Unsere Angebote:

• Ferienfreizeiten Jugendliche und Kinder
• Freizeitclubs Jugendliche und Kinder
• Ferienbetreuung
• Sport und Bewegung
• Tagesunternehmungen
• Bildungsangebote
 
Für weitere Informationen und zur Anforderung ausführlicher 
Programmhefte wenden Sie sich bitte an: 
Natalie Amico 
Telefon (07761) 55 38 581, 
n.amico@lebenshilfe-ssw.de 
  
• Beratungs- und Frühförderzentrum
 
Das interdisziplinäre Beratungs- und Frühförderzentrum richtet sich 
mit seinem Angebot an Familien, deren Kinder (Säuglinge, Kleinkin-
der und Vorschulkinder) einen Unterstützungsbedarf in verschiede-
nen Bereichen der kindlichen Entwicklung haben. 

Gerne beraten wir Sie. Rufen Sie uns an. 
Sekretariat der BFZ-Leitung, Gesine Cheret 
Telefon (07741) 634 80 
Mo. 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr, 
Die – Fr von 08:00 – 12:00 Uhr, 
g.cheret@lebenshilfe-ssw.de 
  
Adresse der Geschäftsstelle: 
Lebenshilfe Südschwarzwald 
Wilhelm-Stahl-Str. 11 
79822 Titisee-Neustadt 
(07651) 97 27 7-0 
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de 

 

Landratsamt Waldshut 

O� ene Tre� s im Landkreis Waldshut  
  
Ein kostenfreies Angebot für Eltern mit Kindern im 
vorschulischen Alter. 
  
Vielleicht suchen Sie Kontakt zu Familien und möchten sich gerne 
mit anderen Eltern über deren Erfahrungen austauschen? Oder Sie 
wünschen sich Tipps zur Erziehung? 
  
Im Landkreis Waldshut gibt es acht O� ene Tre� s an den Standorten: 
Bad Säckingen, Klettgau, Küssaberg-Kadelburg, Lauchringen, Lotts-
tetten, Murg und Waldshut-Tiengen. Jeder O� ene Tre�  wird von ei-
ner Fachkraft geleitet. 

  
Kontaktdaten und weitere Informationen zu den einzelnen O� enen 
Tre� s � nden Sie unter: www.familien-plus.de: Frühe Hilfen - Betreu-
ung/Förderung - Familienbegleitende Angebote 

P� egestützpunkt im Rathaus Wehr 

Informationen und individuelle Beratung rund 
um das Thema P� ege in Ihrer Nähe 

Nächster Termin: 
Mittwoch, 11.11.2015, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 07751/86 42 55
oder unter der E-Mail: daniela.roters@landkreis-waldshut.de 
  

Selbsthilfe für Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkrankung“ 
tri� t sich immer am letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband Hoch-
rhein) 
  

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizidopfern 
tri� t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in den Räu-
men des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen. 

Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 2606, E- 
Mail: d-reinker@t-online.de oder Caritasverband Hochrhein, Barbara 
Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
  
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
  
Freitag 06.11. Herz Jesu Freitag 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse 
10.00 Uhr Krankenkommunion für alle Kranken 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  
Samstag 07.11. Sühnenacht um 
Versöhnung mit Gott und den Menschen 

18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
20.00 – 22.30 Uhr Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten 
 mit Festpredigt, anschl. 
 Hl. Messe in den Anliegen der Rosenkranzfamilie
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Sonntag 08.11. 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Hl. Messe 
15.30 Uhr Kirchenführung 

  

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 
79682 Todtmoos, 
Tel.:07674-371, 
Fax.: -1027 
Sekretariat:
Donnerstags von 9.00 – 12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 

Gottesdienste: 

Sonntag, 08.11.15
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. i. R. Klaus Zimmermann) 
  
Sonntag, 15.11.15
10.00 Uhr Gottesdienst
Musikalische Gestaltung: Chor aus ehemaligen 
Mitglieder der Jugendkantorei des Kirchenbezirks
(Gemeindediakon Jürgen Bendig)   
  
Veranstaltungen: 

Dienstag, 10.11.15
19.00 Uhr „Woher kommt Ho� nung, 
wenn die Situation ho� nungslos erscheint?“
Meditationen zu Bildern von Matthias Grünewald
Dr. Peter Philipp, Klinik Wehrawald   

  

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei 
und http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
  
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
 Freitag 16:00 – 17:30 
  

 
   

Kindergarten 
aktuell

Kath. Kindergarten St. Elisabeth 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

zu unserem traditionellen Laternenumzug am 
Mitwoch, den 11.11.2015 um 17.30 Uhr 
möchten wir Euch herzlich einladen. 
Tre� punkt ist am Simonsparkplatz. 

Streckenverlauf: 

Wir gehen vom Simonsparkplatz hinunter zur Wehra und dann wei-
ter durch den Kurpark bis zum Feuerwehrparkplatz. Dort entzünden 
wir dann das Martinsfeuer. Es gibt einen Verkauf von Kinderpunsch 
und Glühwein für die Eltern. 
  
Den Erlös teilen wir, wie es St. Martin vorlebte. Die eine Hälfte spen-
den wir einer Einrichtung für Kinder in der näheren Umgebung, die 
andere Hälfte bekommt der Kindergarten. 
  
Wir freuen uns auf Euch 
Der Elternbeirat 
 

Förderverein Kindergarten 
und Schule Todtmoos e.V. 

Liebe Mitglieder des Fördervereins 
Kindergarten und Schule Todtmoos e. V., 
  
wir dürfen Sie zu unserer Mitgliederversammlung 
am 17.11.2015 ganz herzlich einladen. 
  
Termin: Dienstag, 17.11.2015 
Zeit: 20:00 Uhr 
Ort: Klassenzimmer 9 in der WRS 
  
Folgende Tagesordnungspunkte hat die Vorstandschaft festgelegt:

• Begrüßung

• Bericht der 1. Vorsitzenden

• Tätigkeitsbericht 

• Kassenbericht

• Bericht der Kassenprüfer 

• Entlastung der Vorstandschaft

• Neuwahl der gesamten Vorstandschaft

 
(1. und 2. Vorsitzender, Schriftführer, Kassierer, zwei Kassenprüfer)
• Informationen, Ausblick
• Wünsche, Anträge
 
Anträge können bis eine Woche vor Sitzungsbeginn 
(10.11.2015) schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft freut sich auf die Anwesenheit aller Mitglieder! 
   
 
 

Schulnachrichten

Musikschule Südschwarzwald 
  
Musikalische Weltreise mit den Klängen des Klezmers am Sonn-
tag, 08.11.2015 um 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in Tiengen. 
  
Der Eintritt ist frei – Spenden Willkommen. 



Seite 10 Freitag, den 6. November  2015   

Gewerbe Akademie Schopfheim 
  
In drei Modulen Fortbildung zur SPS-Fachkraft 
  
Fachkräfte sind nach wie vor in den Betrieben gesucht, vor allem 
jene, die mit speicherprogrammierbaren Steuerungen (SPS) umzu-
gehen wissen. Daher bietet die Gewerbe Akademie Schopfheim ab 
April 2016 wieder einen Lehrgang zur SPS-Fachkraft an. Der Lehr-
gang besteht aus einem Grundschein, in dem SPS-Grundlagen, Zah-
lensysteme, logische Grundfunktionen und erste Programmierung 
vermittelt werden. Es folgen dann die Aufbauscheine B und C, die 
auch die Durchführung eines großen Musterprojekts und damit vie-
ler praktischer Übungen umfassen. Der Lehrgang schließt mit einer 
Prüfung in jedem Schein ab. Zielgruppe sind alle interessierten Fach-
arbeiter, die einen Elektro- oder Metallberuf erlernt haben. 
Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter bestimmten Bedingun-
gen auf Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zu 
Lehrgang und Anmeldung erteilt die Gewerbe Akademie Schopf-
heim unter Telefon 07622 686811 oder unter www.wissen-hoch-
drei.de 
 

Gewerbliche Schulen Waldshut 
  
Im kommenden Schuljahr beginnt an der Fachschule für Technik 
(Technikerschule) ein neuer Lehrgang

• Automatisierungstechnik/Mechantronik einschließlich Fach-
hochschulreife.

 
Schulbeginn ist am 12. September 2016, Anmeldeschluss am 01. 
März 2016. 
  
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen erhalten Sie über 
das Sekretariat der Schule sowie im Internet unter www.gs-wt.de 
  
Interessentensind zu einer unverbindlichen Informationsveran-
staltung am Donnerstag, 19.11.2015 um 19.00 Uhr im Saal 105 
(Erdgeschoss) der Gewerblichen Schulen Waldshut eingeladen. Die 
Ö� nungszeiten des Sekretariats entnehmen Sie bitte der Website. 
 
 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten
Heimatmuseum und Bergwerk
siehe Seite 2 

Minigolf am „Alten Kurpark“, 
Salesiaweg 2, Tel. 0162-1883154
Bei schönem Wetter noch bis 09.11.15 
täglich ab 11.00 Uhr geö� net
Schließung: tagesabhängig
bei schlechtem Wetter bleibt der Platz geschlossen. 
  
Ö� entliche Hallenbäder 
in Todtmoos

Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten. Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
  
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 

Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 

in Görwihl  Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr
  
in Wehr Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00 – 11.00 Uhr und 
 14.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr
und 14.00 – 21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00 - 18.00 Uhr

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  
 
Ausstellungen: 
  
Gemäldeausstellung im Rathaus 
Unter dem Motto „Menschen-Tiere-Horizonte“ zeigt Mares Ned-
dermann vom 26. Juli bis 04. Dezember 2015 eine Gemäldeaus-
stellung im Rathaus von Todtmoos. Ö� nungszeiten: Montag bis Frei-
tag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr, außerdem Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr und 
Mittwoch, 14.00 – 16.00 Uhr 
  
Multimediale Jubiläums-Ausstellung „Mushing in Black Forest - 
40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos“  im Kurhaus Wehratal, 
Konferenzraum 
Ö� nungszeiten: Montag-Freitag 10.00-16.00 Uhr, Eintritt frei
 

Veranstaltungsübersicht 
vom 06.11. bis 13.11.2015 
  
Freitag, 06. November 2015

13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache  
  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Friday-Night Fieber mit DJ Forty
 Alpen-Tippi – Tippi goes Clubbing mit DJ Cris 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
Samstag, 07. November 2015

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Die lange Nacht in Tracht 
 Alpen-Tippi –Die lange Nacht in Tracht,
 mit der Live-Band „Hochwild“ 
 Reduzierter Eintritt mit Gästekarte 

Sonntag, 08. November 2015

11.00 – 12.30 Yoga am Bach für Anfänger (3 Std.) 
14.00 – 15.30 mit Frau Sabine Kühner, Am Beerenbühl 5,
 Todtmoos Rütte, Anmeldung Tel. 07674-9248969  

15.30 Uhr Kirchenführung barocke Wallfahrtskirche
 mit Frau Dr. Gertrud Freitag
 Tre� punkt vor der Kirche

18.00 – 20.00 Uhr Sport und Spaß mit Patrick und Niko 
 Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 
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 Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
Mittwoch, 11. November 2015

17.30 Uhr St. Martinsumzug  
  Förderverein Schule und Kindergarten, 
 Elternbeirat Kindergarten Tre� punkt 
 Simonparkplatz 
  
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren
 Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 

19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung mit Einkehr 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inklusive Fackel und Getränk 
 mit Gästekarte 5,00 € 
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
Donnerstag, 12. November 2015

15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
 Tre� punkt Café Zimmermann 
 Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Ka� ee und 
 1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmermann
 Tel. 07674-90570 
  
Freitag, 13. November 2015

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Tanzparty mit DJ Forty
 Alpen-Tippi – Retro-Party mit 
 DJ Helmi
 Kulthits der 70er, 80er, 90er 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  

Aus der Nachbarschaft 

07.11.15 Herrischried
18.30 – 22.00 Uhr Familien-Eis-Disco in der Eissporthalle 

07.11.15 Görwihl
08.00 Uhr Martinimarkt
20.00 Uhr Martinitanz der Hotzenwald-Bauernkapelle
 in der Hotzenwaldhalle 

09.11.15 Wehr
15.00 Uhr Figurentheater für Kinder „Der kleine Drache 
 Kokosnuss“ Mediathek, Waldstr. 8 

12.11.15 Wehr
09.00 Uhr  Krämermarkt-Herbstmarkt in der Hauptstraße
 
14.11.15 Wehr-Ö� ingen
20.00 Uhr Devils Hunter, Rocknacht
 in der Schulsporthalle Ö� ingen

15.11.15 St.Peter
17.00 Uhr Concert spirituell Violine Solo mit Christine Busch
 im Fürstensaal – Geistliches Zentrum   
  
Viele Betriebe haben derzeit geschlossen.
Nachfolgend verö� entlichen wir für Sie die geö� neten Häuser: 
 
Zeitraum vom 06.11. bis 13.11.15: 
  
Hotel Fün� ahreszeiten 
Hotel Waldwinkel 
Hotel Rößle 
Landgasthof Linde 
Klondike-Inn & Amboss 
Hotel Waldfrieden Herrenschwand 
Café Zimmermann
Café Maier 

Schwarzwaldspitze 
Hotel-Garni Wehrahof 
Hotel Maien bis 08.11.15
Hotel am Kurpark bis 07.11.15 
Hotel Waldeck bis 07.11.15 
Romantisches Schwarzwaldhotel bis 07.11.15 
  
Änderungen vorbehalten, Angaben ohne Gewähr 

  

Naturpark Südschwarzwald 
  
Umfrage zum Naturerlebnis in Deutschland gestartet 
  
Noch bis Mitte Dezember 2015 läuft eine Online-Umfrage zum 
Naturerlebnis in Deutschland. Ziel ist, die Angebote in den Na-
turparken, Nationalparks und Biosphärenreservaten weiter zu 
verbessern und zu entwickeln. Es gibt attraktive Preise zu ge-
winnen. 
  
Bis 13. Dezember 2015 ist eine breit angelegte Online-Umfrage zum 
Reiseverhalten von Natururlaubern in den Naturparken, National-
parks und Biosphärenreservaten geschaltet. Sie wird vom Verband 
Deutscher Naturparke, BTE Tourismus- und Regionalberatung und 
EUROPARC Deutschland durchgeführt. Im Fokus der Untersuchung 
stehen die 104 Naturparke, 16 Nationalparks und 16 Biosphärenre-
servate, die etwa ein Drittel der Gesamt� äche Deutschlands bede-
cken. Mit dem Naturerlebnis-Monitor Deutschland soll herausge-
funden werden, welche Motive Tages- und Übernachtungsgäste für 
ihren Natururlaub oder Tagesaus� ug in den Schutzgebieten haben, 
welche Aktivitäten sie unternehmen, was sie erwarten und wie be-
kannt die Gebiete sind. Ziel der Studie ist es, die Angebote des Na-
turtourismus in den Natur- und Nationalparken sowie Biosphärenre-
servaten weiter zu entwickeln. Die Ergebnisse der Umfrage werden 
im März kommenden Jahres auf der Tourismusmesse ITB in Berlin 
vorgestellt. 
  
Der Naturpark Südschwarzwald bittet alle Einwohner und Gäste des 
Naturparks darum, an der Umfrage teilzunehmen und mit ihren Er-
fahrungen im Urlaub oder auf einem Tagesaus� ug dazu beizutragen, 
die Naturerlebnisangebote im Naturpark Südschwarzwald sowie in 
allen deutschen Naturparken, Nationalparks und Biosphärenreser-
vaten weiter zu entwickeln. Die TeilnehmerInnen an der Umfrage 
können attraktive Preise (Reisen, Rucksäcke, Bücher) gewinnen. Für 
eine Befragung benötigt man etwa 10-15 Minuten. 
  
Interessenten können sich über den Link 
http://qfxgo.com/l/mrnruy1d an der Befragung beteiligen. 
  
Weitere Informationen � nden Sie unter 
www.naturpark-suedschwarzwald.de. 

Der Heilklimatische Kurort – Wintersportplatz – Wallfahrtsort Todt-
moos (ca. 1.900 Einwohner) mit ca. 3.000 Gästebetten und mehr als 
300.000 Übernachtungen sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt 
eine(n) neue(n) 

Leiter/-in der Touristinformation  
Ihre Kernaufgaben sind: 

• Leitung der Touristinformation
• Stetige Weiterentwicklung eines traditionsreichen, beliebten Kur- 

und Urlaubsortes
• Marketing, Presse und Ö� entlichkeitsarbeit
• Veranstaltungsorganisation
• Produktentwicklung mit örtlichen touristischen Leistungsträgern
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• Verstärkung/Weiterentwicklung Qualitätsmanagement
• Vertretung des Ortes in verschiedenen Gremien und Arbeitskreisen
• P� ege des Internetauftrittes
 
Unsere Anforderungen:

• Quali� zierte Ausbildung im Tourismus und langjährige touris-
tische Erfahrung

• Hohes Engagement
• Sichere PC- und Internetkenntnisse (MS-O�  ce-Paket, CMS 

TYPO 3)
• Fundierte Fremdsprachenkenntnisse (Englisch erforderlich, 

Französisch erwünscht)
• Führerschein Klasse-B
• Hohe soziale und persönliche Kompetenz, Team- und Kom-

munikationsfähigkeit, sicheres Auftreten, Selbständigkeit, Ver-
handlungs- und Beratungskompetenz, Belastbarkeit und hohe 
Einsatzbereitschaft auch am Wochenende

 
Wir bieten Ihnen: 

Einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
motivierten Team, der viel Raum für eigenständiges, kreatives und 
innovatives Handeln lässt. Die Vergütung erfolgt nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den ö� entlichen Dienst (TVöD). 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins senden 
Sie bitte bis 14. November 2014  an Bürgermeisterin Janette Fuchs 
Gemeindeverwaltung Todtmoos St.-Blasier-Straße 2, 79682 Todt-
moos – Vordertodtmoos. Für telefonische Informationen steht Ihnen 
Frau Janette Fuchs unter der Tel.-Nr. 07674/848-0 gerne zur Verfü-
gung.  www.todtmoos.net  

 

Vereinsnachrichten

SV Todtmoos  
  
1. Mannschaft: 

Punktgewinn in Rotzel 

Am vergangenen Sonntag war der SVT zu Gast beim FC Rotzel. Ob-
wohl der Gegner momentan eher im hinteren Tabellendrittel zu � n-
den ist, erwartete man ein schweres Spiel, da der Gegner als spiel-
stark eingeschätzt wurde. In den ersten 15 Spielminuten hatte der 
SVT dann aber gleich zwei gute Torchancen, welche leider neben das 
Tor gesetzt wurden. Doch auch der Gastgeber war stets gefährlich 
und hatte in der 1. Halbzeit auch mehr Spielanteile. 

Trotzdem ging es torlos in die Halbzeitpause. Kurz nach der Pause 
zappelte jedoch plötzlich der Ball nach einem Distanzschuss im Netz 
des SVT. In der Folgezeit war der SVT die spielbestimmende Mann-
schaft und drückte auf den Ausgleich. Die Bemühungen waren je-
doch erst in der 80. Spielminuten von Erfolg gekrönt, als Adrian Mal-
zacher zum Ausgleich einschob. 

Mit der nächsten Aktion hätte der SVT sogar noch das 1:2 machen 
können, jedoch landete der Ball am Posten. In der 85. Spielminute 
bekam der Gastgeber dann noch einen Handelfmeter zugespro-
chen, welcher jedoch glücklicherweise vergeben wurde. Die letzte 
Szene des Spiels gehörte dann aber dem SVT: Einen Schuss von Pa-
trick Sachs konnte der Rotzler Torwart nur nach vorne abklatschen 
und Adrian Malzacher schob zum 1:2 ein. 

Doch zum Entsetzen aller Todtmooser erkannte der Schiedsrichter 
dieses korrekte Tor wegen vermeintlichem Abseits nicht an. Mit et-
was mehr Glück hätte man an diesem Tag gewinnen, mit etwas mehr 
Pech aber auch verlieren können. In der vergangenen Saison wäre 
der SVT in einem solchen Spiel wahrscheinlich als Verlierer vom Platz 
gegangen. Nächstes Spiel: Samstag, 07.11.2015 18:00 Uhr: SV Todt-
moos – SV Buch II 
  

Jugendabteilung 
 
Rückblick 

E- Junioren 
SG Todtnau- SG Häg/ Ehrsberg 5:9  ( 3:4 ) 
SG Häg/ Ehrsberg- FC Steinen- Höllstein  5:1  ( 2:0 ) 
  
Vorschau 

E- Junioren 
Samstag, 7. November um 12.00 Uhr 
SG Häg/Ehrsberg- FC Zell 

D- Junioren 
Samstag, 7. November um 16.00 Uhr 
SG Todtmoos- SG Bad Säckingen2 

B- Junioren 
Samstag, 7. November um 18.30 Uhr 
SV Schopfheim- SG Häg/Ehrsberg 
  

Narrenzunft Todtmoos e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder und 
alle Ehrenmitglieder zur 

Jahreshauptversammlung

am Samstag, 07. Nov. 2015 um 19.00 Uhr 
ins Gasthaus Amboss Todtmoos-Au herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes:
 - Fastnacht 2015/16
 - Klausurtagungen der VHN
8. Wünsche und Anträge 
 

Bahnengolfsportverein Todtmoos 

Die Minigolfanlage ist bis einschließlich Montag, 
09.11.2015 geö� net, danach beginnt die Winterpause. 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Trachtenkapelle Todtmoos e.V. sagt Danke ! 

Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Helfern unseres Oster-
konzertes und der Sommerparty recht herzlich mit einem Helferfest 

am 14.11.2015 ab 18.00 Uhr im Bürgerstüble (Wehratalhalle) 

bedanken. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und ein paar gemütliche Stunden. 

Eure Trachtenkapelle Todtmoos e.V. 
 

Sozialverband VdK – Ortsverband Todtmoos 
VdK-Reiseassistenten für Reisen ins Allgäu und 
nach Tirol gesucht 
  
Das VdK-eigene Reisebüro sucht Begleitpersonen für mehrtägige 
Reisen im Mai 2016 ins Allgäu und im August/September nach Ti-
rol. Diese Assistenten sollen den Reiseteilnehmern, die teilweise auf 
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(Elektro-)Rollstuhl angewiesen sind, während der Tour behil� ich sein 
und sie insbesondere während der An- und Abreise und während 
des Aus� ugs- und Freizeitprogramms vor Ort zu begleiten. Gesucht 
werden engagierte volljährige Frauen und Männer, die gerne ein 
paar gemeinsame Tage mit Menschen mit Handicap an einem länd-
lichen Urlaubsort verbringen möchten. Die Reiseassistenten werden 
zuvor entsprechend geschult. Sie erhalten eine geringe Aufwands-
entschädigung. Kost und Logis, An- und Abreise sowie etwaige Ein-
trittsgelder sind für diese Ehrenamtlichen frei. 
  
Nähere Auskünfte bei „VdK-Reisen“, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, Telefon: 0711-6195682 und 0711-6195685, Fax: 0711-6195686, 
vdk-reisen-.bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de. Interessenten werden 
gebeten, sich bis 10. November 2015 zu melden. 
  
VdK und PatientenForum laden am 11.11.2015 
nach Stuttgart ein 

Bereits zum 4. Mal veranstalten der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg und das PatientenForum im Großen Kursaal in Stuttgart-Bad 
Cannstatt einen medizinischen Vortragsabend für alle Interessierten. 
Am Mittwoch, 11. November 2015, geht es jetzt um Psychosomatik 
und insbesondere auch um den „Novemberblues“. Wie bei dieser 
Veranstaltungsreihe üblich, referieren wieder ein Akut- und ein Re-
hamediziner: Zunächst spricht Dr. Bernd Gramisch, Chefarzt des Di-
akonie-Klinikums Stuttgart und anschließend referiert Privatdozent 
Dr. Peter Leiberich, Chefarzt der Rosentrittklinik Bad Rappenau. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalö� nung ist 
erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Ausstellung 
im Foyer, an der sich neben dem VdK und dem PatientenForum unter 
anderem noch andere Kliniken beteiligen wollen. Vortragsbeginn ist 
um 19.00 Uhr. 
 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

Radon Revital Bad St. Blasien 
  
Tipp für den November: 
Donnerstags zur Aqua Fitness mit der ermäßigten Abendkarte! 
  
Für nur 3,00 € zusätzlich zur ermäßigten Abendkarte können Sie 
im November jeden Donnerstag mit unserem Aktiv-Team in Aqua-
Fitness eintauchen. Ein Trainingsprogramm, das Sie � t macht und � t 
erhält und in der Gruppe richtig Spaß macht. Tre� punkt ist um 19:30 h 
direkt im Innenbecken des Radon Revital Bad. „Und ich bin dabei“ 

 
Die GfFH als Tochtergesellschaft des Landratsamtes Waldshut 
sucht ab November 2015  pädagogische MITARBEITERINNEN/ 
MITARBEITER  für den Bereich Unterstützung für Unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge die in P� egefamilien wohnen 
  
Sie bringen mit:   

-  eine pädagogische Quali� kation
• Respektvollen und wertschätzenden Umgang mit Jugendlichen
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zu Fortbildung
 
Sie erwartet: 

-  eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• regelmäßige Supervision und Fortbildung
• Vergütung nach TVöD (ö� entlicher Dienst)
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Unterlagen bitte an familienhilfe@g� h.de 
Bei Fragen rufen Sie gerne an: 07751 864712 
 

IHK-Lehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ 

Vollzeitweiterbildung startet am 9. November 2015 in Schopfheim
Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung (AEVO)

Notwendige Kenntnisse rund um die Ausbildung

Die IHK in Schopfheim startet am 9. November 2015 einen Vollzeit-
Lehrgang „Ausbildung der Ausbilder“, der auf die Ausbildereignungs-
prüfung (AEVO) vorbereitet. An insgesamt zehn Unterrichtstagen 
erwerben die Teilnehmer die notwendigen Kenntnisse rund um die 
Ausbildung und legen im Juni die Prüfung zum Ausbilder bei der IHK ab.

Gemäß der Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) benötigen alle 
Ausbilder/-innen den Nachweis über die arbeitspädagogischen 
Kenntnisse, wenn sie betrieblich ausbilden möchten. Die IHK bietet das 
ganze Jahr über verschiedene Varianten von Ausbilderlehrgängen an.

Anmeldung und Informationen bis 5. November 2015 
Anita Wissmann, Tel.: +49 7622 3907-230 
anita.wissmann@konstanz.ihk.de www.konstanz.ihk.de

Arbeitsagenturen Waldshut und Lörrach 
  
Wiedereinstiegberatung für Berufsrückkehrende 
  
Sie möchten gern nach einer längeren Familienphase zurück 
ins Berufsleben? Sie haben Fragen rund ums Thema Wiederein-
stieg? Sie brauchen individuelle Unterstützung? 

Eine erste unverbindliche Kontaktaufnahme ist möglich in der of-
fenen Sprechstunde der Wiedereinstiegsberatung am Mittwoch, 
11.11.2015 von 08.30 bis 11.30 Uhr Zimmer 1.04, Arbeitsagentur 
Waldshut, Waldtorstr. 1a sowie im Berufsinformationszentrum der 
Lörracher Arbeitsagentur. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung ist darüber hinaus auch 
per E-Mail möglich unter Loerrach.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de 
 

Agentur für Arbeit Lörrach 
  
Erzieher/-in und Biotechnologische(r) Assistent(-in) in Waldshut 
  
Am Donnerstag, den 19. November 2015 werden in der Agentur 
für Arbeit Waldshut, Waldtorstraße 1a, Raum 2.11, zwei kosten-
lose Infoveranstaltungen angeboten: 
  
14.00 Uhr: Bei der Ausbildung von Erziehern/Erzieherinnen hat sich 
in den letzten Jahren viel getan. Herr Dr. Ackermann von der Justus-
von-Liebig-Schule Waldshut informiert über die vielen Facetten die-
ses Berufes und über die verschiedenen Ausbildungswege. 
  
15.00 Uhr: Die schulische Ausbildung zum/zur Biotechnologischen 
Assistenten/Assistentin steht im Mittelpunkt dieser Veranstaltung, 
die sich an Schüler mit ausgeprägtem Interesse an Biologie und 
Chemie wendet. Herr Emmerich von der Justus-von-Liebig-Schule 
Waldshut informiert über die zweijährige Ausbildung, die mit einem 
staatlich anerkannten Abschluss endet und den direkten Weg in den 
Arbeitsmarkt ermöglicht. 
  
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Lörrach, Telefon: 07621/178-516, 
oder per E-Mail: Loerrach.BIZ@arbeitsagentur.de erforderlich. 
 

Samariterladen Bernau 
  
Samstag, 21.11.15: Hilfstransport nach Bulgarien 

Zwischen 10.30 und 11.30 Uhr können beim Samariterlager in 79872 
Bernau Weierle Todtmooser Str. 90 bitte nur saubere und funktionie-
rende Hilfsgüter aller Art gespendet werden. 

Kleider-,Hausrat-Wäsche- oder Spielzeugspenden können 
schon am Donnerstag, 19.11.u. Freitag, 20.11.15 zwischen 15 
und 17 Uhr im Samariterlager abgegeben werden.  
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Weihnachtsaktion 

Umständehalber bitten wir wieder verstärkt um Geldspenden, 
welche gerne im Samariterladen abgegeben werden oder auf das 
Konto unseres Trägers einbezahlt werden können. Empfänger: 
S`Einlädele Freiburg, Stichwort: Weihnachtsaktion / Samari-
terladen, Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN: DE60 
6805 0101 0002 041397   
 
Uns wäre auf diesem Wege sehr geholfen, die Not in unseren Häu-
sern und Zuständigkeiten zu lindern. Mehr Infos auf der Homepage 
www.seinlaedele.de 

Wer aber lieber ein Päckchen packt, der kann dieses bis
spätestens Mittwoch, den 09.12.2015 

im Samariterladen abgeben. (Päckchenabgabe in der 
Grundschule Bernau von Montag, 9.11.15 
bis Freitag, 27.11.2015)  

Info: Elisabeth Kaiser, Steingaß 1 
79872 Bernau-Altenrond, 
Tel 07675/476 oder 0152 087 096 52 
Ö� nungszeiten: Mittwochs 9 – 12 Uhr und 
14.30 – 18.00 Uhr, 
www.samariterladen.de 
  
www.samariterladen.de 
Samariterlager:  Tel 07675/9299388 
geö� net mittwochs 14.30 – 18 Uhr 

Samariterladen: 
Steingaß 1 79872 Bernau-Altenrond 
Tel 07675/476 oder 0152 087 096 52 
geö� net mittwochs 9 – 12 u.14.30 – 18 Uhr 
  

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Neuer Ratgeber „Budget unter Kontrolle“ 

Private Finanzen erfolgreich managen 

Miete, Kredit, Auto, Versicherungen, Handy, Internet, Lebensmittel: 
Wer wissen will, wohin sein Geld jeden Monat � ießt, kann leicht den 
Überblick verlieren. Geht die Kontrolle übers Budget verloren, bleibt 
nur der Kassensturz. Hilfe bietet dabei das „Haushaltsbuch“ der Ver-
braucherzentrale. Das übersichtliche Ringbuch zum Ausfüllen zeigt, 
wo das Geld bleibt und wieviel am Monatsende wirklich übrig bleibt. 
Die genaue Aufstellung hilft außerdem, roten Zahlen schnell entge-
genzusteuern. In Wochentabellen werden die täglichen Ausgaben 
festgehalten, Monatsübersichten und eine Jahresbilanz zeigen auf 
einen Blick � nanzielle Spielräume und Engpässe. Weitere Tabellen 
helfen zum Beispiel, Ratenzahlungen nicht aus den Augen zu verlie-
ren und regelmäßige Rücklagen für Neuanscha� ungen einzuplanen. 
Mit zahlreichen Tipps zu Themen wie Einkauf, Strom, Wasser und Ver-
sicherungen können Verbraucher zudem bares Geld sparen und die 
Haushaltskasse direkt entlasten.

Bestellmöglichkeiten: 

Das Haushaltsbuch kann zum Preis von 7,90 Euro in einer unserer 
Beratungsstellen gekauft oder für zuzüglich 2,50 Versandkosten 
über das Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber 

Stadtverwaltung St. Blasien 
Liebe Tierfreunde! 

Wir suchen ganz dringen für eine schwarz-weißen Katzenmutter 
und ihre vier jungen Kätzchen ein neues Zuhause. Die Katzen sind 
ca. vier Monate alt und auch schon an das Katzenklo gewöhnt. Wer 
hat Interesse eine oder mehrere Katzen zu übernehmen. Melden 
sie sich bitte bei der Stadtverwaltung St. Blasien, Frau Allendörfer 
Tel. Nr. 07672/414-40 
 

Ende des redaktionellen Teils

EXPERTENTIPP:

Kein Schadensersatzanspruch wegen 
vorhandener Mängel bei Schwarzarbeit!

RECHTSANWÄLTE

INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – FACHANWÄLTE/RECHTSANWÄLTE DR. WETZEL & BEHM  www.rawetzel.de

Der BGH hatte sich mit der 

Frage zu befassen, ob dem 

Auftraggeber/Besteller von 

Schwarzarbeit wegen im 

Nachhinein aufgetretener 

Baumängel ein Schadenser-

satzanspruch nach Gewähr-

leistungsrecht zusteht (vgl. 

BGH, Urt, v, 11,06.2015 - VII 

ZR 216/14).

Der Kläger hatte für den Ein-

bau von vier Fenster und für 

den Ausbau seines Dachge-

schosses mit Gipsbauplatten 

an den mündlich beauftrag-

ten Handwerkerbetrieb einen 

vorab vereinbarten Pauschal-

festpreis von 10 000, 00 € be-

zahlt. Dabei waren sich beide 

Parteien darüber einig, dass 

seitens des Werkunterneh-

mers auf der Rechnung auf 

die Ausweisung der gesetz-

lichen Mehrwertsteuer ver-

zichtet wird und sich die für 

den Kläger anfallenden Kos-

ten hierdurch entsprechend 

verringern.

Nach Abschluss der Arbeiten 

stellte der Kläger jedoch er-

hebliche Mängel am Bauwerk 

fest und forderte vor dem 

Landgericht Schadensersatz 

LH .v. 11.901,53 € ein. Das 

Landgericht hatte der Klage 

auch in vollem Umfang statt-

gegeben. Auf die Berufung 

des beklagten Handwerk-

betriebes hin hatte das zu-

ständige Oberlandesgericht 

Celle festgestellt, dass für 

den Kläger die erbrachten 

Leistungen lediglich einen 

Wert von 1.700,00 € hatten 

und ihm mithin noch ein 

verbleibender Restanspruch 

von 8.300,00 € zustände. Der 

in der Folge mit der Sache 

befasste BGH hob das Urteil 

des OLG im Wesentlichen 

auf und wies die Klage mit 

der Begründung ab, dass der 

zwischen den Parteien abge-

schlossene Werkvertrag we-

gen Verstoßes gegen das Ver-

bot der Schwarzarbeit gem. 

§ 1 II Nr. 2 SchwarzArbG in Ver-

bindung mit § 134 BGB nich-

tig sei und dem Kläger damit 

auch keine Mängelansprüche 

gegen den Unternehmer zu-

ständen. Der Anspruch des 

Klägers auf Rückzahlung des 

an den Beklagten geleisteten 

Werklohns ist gem. § 817 S,2 

HS, 1 BGB ausgeschlossen, 

da zwischen den Vetragspar-

teien im Falle vereinbarter 

Schwarzarbeit kein Wertaus-

gleich erfolgt. Wer bewusst 

das im Schwarzarbeitsbe-

kämpfungsgesetz enthaltene 

Verbot missachte, soll nach 

der Intention des Gesetzge-

bers gerade schutzlos bleiben 

und dadurch veranlasst wer-

den, das verbotene Geschäft 

gerade nicht abzuschließen. 

Der Ausschluss eines be-

reicherungsrechtlichen An-

spruchs mit der hinzukom-

menden abschreckenden 

Wirkung sei ein geeignetes 

Mittel, die in der Gesetzes-

begründung zum Ausdruck 

kommende Zielsetzung des 

Gesetzgebers mit den Mitteln 

des Zivilrechts zu fördern.

Für den Kläger hat sich die 

Schwarzarbeit damit im Er-

gebnis sicherlich nicht zum 

Schreiben vom 12.08.2015 

gerechnet, da ihm hierdurch 

weder Sachmängelgewähr-

leistungsansprüche noch be-

reicherungsrechtliche Rück-

zahlungs- bzw. Schadenser-

satzansprüche zustehen. Im 

Ergebnis also Hände weg von 

Schwarzarbeit.



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 09.11. - 14.11.2015

Täglich    Kartoffelsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 09.11. Spaghetti Bolognese
mit Salat 5,30

Di., 10.11. Hähnchenbrust
mit Reis und Gemüse 5,60

Mi.,  11.11. Schupfnudeln
mit Sauerkraut und Speck 4,80
Eisbein mit Sauerkraut 5,00

Do., 12.11. Zigeunerschnitzel
mit Spätzle und Salat 5,60
½ gegrilltes Hähnchen 3,20

Fr., 13.11. Fischteller
mit Kartoffeln und Spinat 5,50
gegrillte Schweinshaxe 4,10

Sa.,   14.11. Grillsteak mit Nudelsalat 4,80

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat 

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 05. - 07. November 2015

 Hochripp 1 kg 14,80 e
 Schweinekotelett 1 kg 6,20 e
 Schweineschnitzel natur / paniert 1 kg 8,99 e
 Presskopf fein / grob 100 g 1,10 e
 Salamiaufschnitt 100 g 1,48 e
Lyoner geschnitten, 500 g, 250 g-Stücke 100 g 0,92 e
Eiersalat 100 g 0,88 e
Nussknacker Käse 100 g 1,58 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59     Tel. 0 77 61 / 75 45          Tel. 07674 / 393, Fax 07674  /  8991

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 09.11. - 11.11.2015
500 g Schweinehals geräuchert

1 Paar grobe Bratwürste � 250 g Sauerkraut rohHelle 3-Zimmer-Wohnung
Todtmoos, 80 qm, integrierte EBK, Terrasse, 

inkl. Stellplatz, Lage mit Blick auf alten Kurpark

Telefon 0 76 74 - 4 60

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

Zimmermeister � Zimmerer und Maurer 

Baggerfahrer � Bauhelfer

Azubis: Maurer und Zimmerer
Selbständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit setzen wir voraus.

Bauunternehmen und Zimmerei
Hochbau � Umbau Giersbach 8a
Zimmerarbeiten � Bedachungen 79737 Herrischried
Fassaden � Innenausbau Tel. 0 77 64 / 6305
Treppen � Balkone Fax 0 77 64 / 6510

Küchenhilfskraft (m/w) gesucht
als Krankheitsvertretung ab nächstmöglichen

Termin in Teilzeit.

Reha-Zentrum Todtmoos
Klinik Wehrawald

Schwarzenbacher Straße 4, 79682 Todtmoos
Telefon 0 76 74 / 90 33 64

Wir suchen ab sofort

Verkäuferin / Bedienung

CCaafféé ZZiimmmmeerrmmaannnn
Bäckerei - Konditorei � Gerhard Matt

79682 Todtmoos i.Schw. � Am Kurpark
Tel. (07674) 90570 � Fax 905720

Suche zuverlässige Putzfrau
1 x die Woche 2-3 Std. bei guter Bezahlung

Telefon 0 76 74 / 89 21



Bärenhof
Dachsberg-Wilfingen

Schlachtfest-Buffet
am Samstag, 14. Nov. 2015 ab 18.00 Uhr

und Sonntag, 15. Nov. 2015 ab 11.00 Uhr
Platzreservierung bis Dienstag, 10. Nov. 2015

Tel. 07755  457

www.baerenhof-dachsberg.de

Die Laienschauspielgruppe Öflingen spielt

Freitag 27.11.2015 um 20.00 UUhr

Samstag 28.11.2015 um 20.00 UUhr

Sonntag 29.11.2015 um 19.00 UUhr

Freitag 04.12.2015 um 20.00 UUhr

Samstag 05.12.2015 um 20.00 UUhr

Sonntag 06.12.2015 um 19.00 UUhr

Kartenvorverkauf:
Samstag, 14.11.2015 110.00 bis 12.00 UUhr
im Pfarrheim ÖÖflingen
danach telefonisch uunter 007761 11261
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Metall Schreibtisch zu verschenken
abzuholen bei Lothar Berchtold – Karl Schnorr Weg 1

Telefon 07674-508 oder Handy 0160-5939791


